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Bevölkerungsstand der Gemeinden des Landkreises Straubing-Bogen nach 
dem Stand 30.06.2007 
 
Städte, Märkte, Gemeinden und Verwaltungsgemeinschaften im Landkreis Straubing-
Bogen 
 
 
Nachstehend werden die fortgeschriebenen Einwohnerzahlen des Landkreises Straubing-
Bogen vom 30.06.2007 bekannt gegeben. 
 

Landkreis Straubing-Bogen Niederbayern 

Gemeinde Einwohner 

 insgesamt 
Aholfing 1 763 
Aiterhofen 3 447 
Ascha 1 528 
Atting 1 663 
Bogen, St 10 131 
Falkenfels 997 
Feldkirchen 1 982 
Geiselhöring, St 6 725 
Haibach 2 169 
Haselbach 1 677 
Hunderdorf 3 286 
Irlbach 1 158 
Kirchroth 3 739 
Konzell 1 825 
Laberweinting 3 467 
Leiblfing 3 941 
Loitzendorf 622 
Mallersdorf-Pfaffenberg, M 6 514 
Mariaposching 1 429 
Mitterfels, M 2 485 
Neukirchen 1 824 
Niederwinkling 2 407 
Oberschneiding 2 745 
Parkstetten 3 000 
Perasdorf 679 
Perkam 1 477 
Rain 2 672 
Rattenberg 1 847 
Rattiszell 1 432 
Salching 2 505 
Sankt Englmar 1 514 
Schwarzach, M 2 802 
Stallwang 1 372 
Steinach 2 997 
Straßkirchen 3 343 
Wiesenfelden 3 636 
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Windberg 1 068 
zusammen 97 868 

 
Straubing, 17.10.2007 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
Mühlbauer 
Regierungsinspektor z.A.  

 
 
 

Allgemeinverfügung 
 

Verordnung über die Anwendung von Düngemitteln,  
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln  

nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim Düngen  
(Düngeverordnung DüV) 

vom 13. Januar 2006  
(Neufassung mit Änderung vom 27. Februar 2007) 

 
 
Nach § 4 Abs. 5 besteht für Düngemittel mit wesentlichem Gehalt an verfügbarem Stickstoff, 
ausgenommen Festmist ohne Geflügelkot, ein Ausbringverbot (Sperrfrist) in der Zeit vom  
 

1. November bis 31. Januar  für Ackerland und vom 
15. November bis 31. Januar für Grünland 

 
Gemäß Düngeverordnung kann die zuständige Stelle für die zeitliche Begrenzung andere Zei-
ten genehmigen. 
 
Nach Mitteilung der Bayer. Landesanstalt für Landwirtschaft Freising, ist für die Ausbringung 
von flüssigen Wirtschaftsdüngern (Gülle, Jauche und Gärsubstrat aus landw. Produkten) auf 
Grünland auch in diesem Jahr eine Verschiebung der Sperrfrist möglich und zwar auf die Zeit 
vom 1. Dezember bis 15. Februar. 
 
Auf Antrag des zuständigen Kreisverbandes des Bayer. Bauernverbandes wird deshalb das 
Ausbringverbot für o.g. flüssige Wirtschaftsdünger auf Grünland auf den folgenden Zeitraum 
festgesetzt: 

1. Dezember 2007   bis   15. Februar 2008 
 
Für Ackerflächen gilt das in der Düngeverordnung festgesetzte Ausbringverbot  vom  

1. November 2007   bis   31. Januar 2008 
 
Hinweis:  
Auf überschwemmte, wassergesättigte, gefrorene Böden, die untertags nicht auftauen 
oder die durchgängig höher als 5 cm mit Schnee bedeckt sind, dürfen stickstoff- und 
phosphathaltige Dünger gemäß Dünge-VO § 3 Abs. 5 in keinem Fall ausgebracht werden. 
 
Zuständige Stelle für den Regierungsbezirk Niederbayern ist das Amt für Landwirtschaft und 
Forsten Deggendorf, SG 2.1 A – Agrarökologie und Boden. 
 
Deggendorf, 25.10.2007 
Amt für Landwirtschaft und Forsten 
SG 2.1 A: Agrarökologie und Boden 
 
Dr. H. Prestele 
LD 


